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Herbstkonzert «am Bärg» überzeugt

Farbenreich Mit einem 
bunten Musikmix hat die 
Harmoniemusik Triesenberg 
ihre Besucher begeistert. Ed-
mund Beck, Erich Beck und 
Viktor Nipp wurden dabei 
für ihre nunmehr 50-jährige 
Vereinstreue geehrt.

VON HARTMUT NEUHAUS

Traditionsgemäss begann 
das Konzert am Samstag-
abend im Dorfsaal mit ein 
paar rassigen Darbietungen 

der Jugendmusik unter der Leitung 
von Klaus Fend. Mit den Beach Boys 
und «Born to be wild» von Steppen-
wolf zeigten die Jungmusikanten, 
dass sie auf dem besten Weg sind, 
bald zu den «Grossen» übertreten 
zu können. Wie Franz Gassner, der 
durch das Abendprogramm führte, 
in einem Gespräch sagte, konnte die 
Harmoniemusik Triesenberg dank 

der intensiven Betreuung der Jung-
musikanten in den letzten 10 Jahren 
rund die Hälfte der Aktivmitglieder 
aus den Übertritten der Jungmusi-
kanten gewinnen. Momentan zähle 
der Verein 65 aktive Mitglieder im 
Alter von 14 bis 74 Jahren. Erfreu-
lich war auch, dass sechs Jungmusi-
kanten ein Leistungsabzeichen ent-
gegennehmen durften: Simon Welte, 
Chiara Beck, Milena Beck, Larina 
Beck, Kathrin Sele und Mara Hilbe.

Zeitgenössische Komponisten
Nach der offiziellen Begrüssung 
durch den Präsidenten Norman Lam-
pert, bildeten im ersten Teil des 
Hauptprogramms Werke von zeitge-
nössischen Komponisten den Schwer-
punkt. Diese Stücke wurden aus-
schliesslich für Blasmusikkapellen 
komponiert, erklärte Franz Gassner 
in seinen Grussworten. Das tempera-
mentvolle Eröffnungsstück «Kickoff», 
was auf «bärgerisch» bedeutet «Aspiel 
macha, Starta oder Afah», stammt 
aus der Feder des Holländers John 
Blanken. Die symphonische Dichtung 

«Dialog der Generationen» vom Kom-
ponisten Kurt Gäble, beschreibt das 
Entstehen des Lebens. Während in 
der Jugend alles noch schnell und oh-
ne Zeitbegriff abläuft, nehmen es die 
Älteren eher ruhig und überlegt. Die 
Generationen sind jeden Tag mitein-
ander konfrontiert und man versteht 
sich auch nicht immer so gut. Dassel-
be gilt bei diesem Stück für das Or-
chester. Trotz der Altersunterschiede 
tönt die Komposition nur dann sehr 
gut, wenn alle richtig zusammenspie-
len. Ohne Zweifel war dies beim Kon-
zert der Harmoniemusik der Fall. 
Zum Schluss des ersten Konzertteils 
nahmen die Musikanten die Besucher 
auf eine musikalische Reise durch 
den amerikanischen Bundesstaat 
Oregon mit. Das Stück «Oregon» 
stammt vom holländischen Kompo-
nisten Jacob de Haan. Der zweite Teil 
des Konzerts stand ganz im Zeichen 
der arrangierten, modernen Unter-
haltungsmusik. «The Pink Panther 
Theme» von Johan de Meij und die Ti-
telmelodien zu James Bond von Ste-
phan Bulla zauberten richtige Krimi-

athmosphäre in den Dorfsaal. Die 
Stücke «Goldfinger», «Nobody Does It 
Better», «Skyfall» und «Live and Lét 
Die» sind jedermann in bester Erin-
nerung. Ein weiterer Höhepunkt des 
Abends waren die Musikstücke «Wo 
ich auch stehe» von Kurt Gäble und 
«Ich bin ich» vom Berliner Musikduo 
Rosenstolz. Diese beiden Stücke wur-
den nämlich von Sophie Sele in Be-
gleitung der Harmoniemusik perfekt 
gesungen. Mit tosendem Applaus be-
dankte sich das Publikum für diese 
eindrücklichen Darbietungen. Zum 
Schluss gaben die Musikanten noch 
einmal alles mit dem Stück «Theme 
from Family Guy» von Paul Murtha. 
Nach diesem schwungvollen Ende 
liess das Publikum die «Bärger» Musi-
kanten erst nach mehreren Zugaben 
gehen. Der fetzige Marsch «Laridah» 
von Max Hempel setzte den endgülti-
gen Schlusspunkt. Als musikalischer 
Leiter fungierte Reto Nussio.

Zahlreiche Ehrungen
Unter grossem Applaus wurden lang-
jährige Mitglieder geehrt. Johannes 
Schädler und Isidor Sele wurden für 
25 Jahre Mitgliedschaft mit der Eh-
rennadel ausgezeichnet. Reinhard 
Lampert feierte sein 35-jähriges Jubi-
läum. Edmund Beck, Erich Beck und 
Viktor Nipp wurden für sagenhafte  
50 Jahre Mitgliedschaft ausgezeich-
net. Hans Gassner (Ehrenpräsident) 
wurde vom Verband für 60 Jahre Mit-
gliedschaft geehrt. Beim Verein ist er 
seit 46 Jahren mit dabei. Den Jubila-
ren zu Ehren spielte das Orchester 
den Marsch «Venezia». 

Die Harmoniemusik Triesenberg bot in ihrem vielfältigen Herbstkonzert höchsten Hörgenuss. (Fotos: Nils Vollmar)

Langjährige Treue

Die Geehrten 

auf einen Blick

 60 Jahre: Hans Gassner 
 50 Jahre: Edmund Beck
 50 Jahre: Erich Beck 
 50 Jahre: Viktor Nipp
 35 Jahre: Reinhard Lampert
 25 Jahre: Johannes Schädler 
 25 Jahre: Isidor Sele 

Von links: Hans Gassner, Isidor Sele, Viktor Nipp, Johannes Schädler, Reinhard 
Lampert, Edmund Beck, Erich Beck.

Matinee mit Anita Grüneis: 
«Oma fährt im Hühnerstall Motorrad» 
Bereichernd Die Buchhandlung Omni in Eschen durfte sich diesen Sonntag darüber 
freuen, ihr 9. Sonntagsmatinee mit der unglaublich inspirierenden Frau, Oma, Autorin 
und Journalistin Anita Grüneis zelebrieren zu können. 

VON ANNA OSWALD

Das Thema des Erzählcafés bestand 
darin, Oma zu werden, Oma zu sein 
und Oma sein zu dürfen. Sonntag-
morgen in einer Buchhandlung zu 
sitzen und darüber zu sprechen, 
wie das «Oma werden» erlebt wird, 
mag auf den ersten und kurzweili-
gen Blick langweilig erscheinen. 
Vielleicht auch deshalb, weil unsere 
Grossmütter eigentlich die einzigen 
sind, welche diese einschneidende 
Erfahrung in ihrem Leben machen 
durften. Hätte man das Erzählcafé 
aber tatsächlich besucht, wäre man 
eines Besseren belehrt worden. Es 
soll bemerkt werden, dass die ur-
sprünglich amerikanische Tradition 
des Erzählcafés, welches das autobi-
ografische und persönliche Erzäh-
len in den Mittelpunkt stellt, eine 
reichhaltige und kulturelle Berei-
cherung auch bei uns im Land dar-
stellt. Auch dieses Mal, wenn auch 

rar besucht, war es wieder eine Zu-
sammenkunft ganz besonderer Art. 
Schon als kleines Kind haben die 
meisten Menschen ihre Vorstellun-
gen davon, was sie alles einmal wer-
den wollen und so schrieb man bei 
dieser Frage in die Freundschaftsbü-
cher regelrechte Litaneien. Man 
wollte Polizist, Astronaut, Cowboy, 
Prinzessin und Pilot werden. 

Erfüllend und echt
Doch ziemlich schnell wird man vom 
Leben ernüchtert und die Befürch-
tung, die schon Michelangelo geäus-
sert hatte, wird wahr: «Die grössere 
Gefahr besteht nicht darin, dass wir 
uns zu hohe Ziele setzen und sie 
nicht erreichen, sondern darin, dass 
wir uns zu niedrige Ziele setzen und 
sie erreichen.» So aber nicht Anita 
Grüneis. Es wäre wohl leichter, die 
Dinge aufzuzählen, die sie in ihrem 
Leben noch nicht gemacht hatte, als 
umgekehrt. Sie war von Radiospre-

cherin, PR-Managerin, Personalche-
fin und Kommunikationsleiterin so-
wie Journalistin und Mutter, eben al-
les. Wenn das kein ausgekostetes Le-
ben in vollem Sinne war. Denn jetzt 
ist sie Oma. Was so harmlos und all-
täglich klingt, ist für die meisten 
Menschen jedoch so tiefgreifend, 
dass es so manchen aus der Bahn 
wirft. Auf einmal ist man alt, ist man 
Oma, so wie die alten Damen mit 
dem Dutt, man kennt sie ja. Man ge-
hört nicht mehr zu der Generation, 
die Geschichte schreibt, man wird ei-
ne Generation verschoben, ohne dass 
man etwas dagegen tun könnte. Dies 
thematisiert die 1947 bei Nürnberg 
Geborene in ihrem «Grandmother’s 
Flash», erschienen in der Zeitschrift 
für Literatur «Lichtungen». Wer im 
Erzählcafé war, durfte diesen humor-
vollen Text von ihr selbst hören und 
musste zwingend zu der Einsicht 
kommen, dass es ein gelungener 
Sonntagmorgen war. Grossmuttersein als literarisches Thema: Die Autorin Anita Grüneis. (Foto: Trummer)

Lucerne Film Festival

40 Filme aus
aller Welt
LUZERN Das Lucerne International 
Film Festival (LiFF) findet im Jahr 
2014 zum zweiten Mal statt. Das Pro-
gramm besteht aus 40 Filmen, die 
mehrheitlich in den grossen Kinosä-
len nicht zu sehen sind. Von Freitag 
bis Sonntag wird ein Teil des Ver-
kehrshauses in ein Film-Festival ver-
wandelt. Zum Festivalbeginn am 
Freitagabend wird der rote Teppich 
ausgerollt. Dann zeigt das Lucerne 
International Film Festival mehrere 
Schweizer Filme, welche in Luzern 
und der Schweiz noch nicht zu 
sehen waren. Dies schreiben die Or-
ganisatoren des Festivals, das 2011 
ins Leben gerufen wurde, auf der In-
ternetseite.

International und unabhängig
Der Buchstaben «i» in der Ankür-
zung «LiFF» stehe sowohl für «inter-
national» als auch für «indepen-
dent» (unabhängig), heisst es weiter. 
International seien die Filme, wel-
che von Filmemacher aus aller Welt 
eingereicht worden seien und ge-
zeigt würden, unabhängig und frei 
ihre Themen und Inhalte. Auch Low-
Budget-Filme mit substanziellem In-
halt hätten eine Chance erhalten.
Berücksichtigt bei der Zusammen-
stellung des dreitägigen Programms 
wurden verschiedene Kulturen und 
Geschmacksrichtungen: Gezeigt 
werden zahlreiche klassische Dra-
men, Dokumentarfilme, Komödien, 
Animations-, Grusel- und Horrorfil-
me. So f limmert beispielsweise der 
Film «Obdachlos – Unter der Brü-
cke» über die Leinwand, der die Ge-
schichte erzählt, warum man in 
Deutschland oft arm bleibt, wenn 
man arm geboren wird. Oder der 
Kurzfilm «Traumfrau», der die Ge-
schichte erzählt von Dirk, der sein 
halbes Leben nach seiner Traumfrau 
sucht. Er findet Jenny, die nur auf 
den ersten Blick die perfekte Partne-
rin ist.

Kritische Stimmen
Das Festival wurde 2011 von Produ-
zenten Guido Baechler ins Leben 
gerufen. Richtig etablieren konnte 
es sich bisher nicht. 2012 fand es 
aus finanziellen Gründen praktisch 
unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
statt. Bei der Gründung meldeten 
sich in mehreren Medien kritische 
Stimmen. Diese wiesen auf beste-
hende Filmfestivals wie Solothurn, 
Nyon, Locarno und Zürich hin und 
betonten eine Übersättigung des 
Markts.  (sda)

Weitere Informationen fi nden Sie im 
Internet auf www.lucernefi lmfestival.com

www.volksblatt.li
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